Plane\11.2_B-Plan

g9
H:\Al12\Projekte\2021\21211011 Greven VB-Plan 11.14 MuhlenstraRe-sudlicher Teil\11

21211011_B-Plan_07_EW.dw

Stadt reven Vorhabenb Beb | Nr. 11.14 "Muhl tral3 udlicher Teill”
Ornadbenobczogener beoauungsplan INT. : unienstrabb€-sudiicner 1¢€i
— 1332 1335 -
9 o .. .
0 0\ 1357 ZElCH EN ERKLARUNG gemal Planzeichenverordnung FESTSETZUNGEN VERFAH RENSVERM ERKE
1217 © 1333 ? 1613
0 T 0 (gemaB § 9 Abs. 1 bis 7 BauGB und BauNVO in Verbindung mit § 9a BauGB) Textliche Festsetzungen (gemaB & 9 BauGB, BauNVO und BauO NRW) Katasternachweis:
309 ° T 1334 7o o '
1137 ° 1331 o 1615 ' 80 Art der baulichen Nutzung 1. Im Rahmen der festgesetzten Nutzungen sind nur solche Vorhaben zuléssig, zu deren Durchfiihrung sich Kartengrundlage: Messungszahlen, Katasterkarte, Topographie
397 o P T T (8§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, 8§ 1 bis 11 BauNVO) der Vorhabentrager im Durchfiihrungsvertrag verpflichtet hat. o S _ _ _
| 1319 O (§ 12 Abs. 3a BauGB) Die Eignung der Plangrundlagen im Hinblick auf Inhalt und Zweck und eindeutige Festlegung des Planinhaltes werden
bescheinigt.
1328 1318 P All ine Woh i
1131 o MU (%) WA (s geBmelﬁ\e/O) ohngebiete 2. Inden ,Allgemeinen Wohngebieten” (WA1, WA2) sind Gartenbaubetriebe und Tankstellen unzulassig.
150 hley, 1317 1614 & au (§ 1 Abs. 6 BauNVO)
> ragg 1616 H
© : 138 1339 3. Indem ,Allgemeinen Wohngebiet” (WA1) sind pro Wohngebdude maximal 5 Wohneinheiten zulassig. Grundstucks-undGeodatenmana ement
' 1503 1311 338 In dem ,, Allgemeinen Wohngebiet” (WA2) sind pro Wohngebaude maximal 8 Wohneinheiten zulassig. (Roters) g
1133 1135 1037 (§ 9 Abs. 1 Nr. 6 BauGB)
-\
1 1602 \ . 4. Flachdacher der obersten Geschosse der Wohngebaude sind zu mindestens 80 % mit einer minimal 12
- \ .. MaB der baulichen Nutzung cm hohen Substratauflage zu begriinen
- \ )
283 1038 4 271329 2 \\ 147 (8 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO0) (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) Aufstellungsbeschluss:
| ¢ K e ‘
| | 2 \ . . "
&\ ” Le \ Geschossflachenzahl 5.  Stellplitze fur Kfz. sind nur unterhalb der Gelindeoberfliche als Tiefgarage / Tiefparkebene in Der Ausschusses fiir Stadtentwicklung und Umwelt hat am ............... gemaB § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB)
FXF - 1550 e \\ (8 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO0) Bereichen mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten sowie innerhalb der Baugrenzen zuldssig. beschlossen, diesen vorhabenbezogenen Bebauungsplan aufzustellen.
71 - < h B (§ 9 Abs. 1 Nr. 11i.V.m. Abs. 3 S. 2 BauGB) _
|; 1583 > ' ~ N Der Ausschusses fiir Stadtentwicklung und Umwelt hat am ................ gem3B & 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB)
| »® . . - . .
‘ 7584 1551 0.4 Grundfldchenzahl 6. Die maximale Gebidudehdhe sowie die Hohe OKFF des Erdgeschosses diirfen ausnahmsweise, falls beschlossen, die Beteiligung gemaB §§ 3 und 4 BauGB durchzufiihren.
1674 ¢ 319 R ’ (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO0) statische Anforderungen zum Tragen kommen, um jeweils bis zu 0,5 m liber- oder unterschritten
635 974 7603 5 werden.
S ) (§ 1 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 S. 1 BauGB)
. @ Zahl der V0||geschosse - ZW|ngend ......... s ——— e e e
634 1648 3 B (8 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO) 7. Die maximale Gebaudehohe darf ausnahmsweise fiir untergeordnete Nebenanlagen (wie Antennen, ?/NO;:JZZC\?SEHZ (SI\TZr:TgE;erir;?fUhrun |
N\ @ 1086 2 Aufzugsanlagen, Photovoltaikelemente) um bis zu 1,0 m Uberschritten werden. ' ' g
Z\\ .. .. . . .. . 1Abs.1i.V.m. Abs.3S.1B B
N .- GH Geb3udehohe in Meter liber OKFF - maximal (§ 1 Abs. 1i.V.m. Abs.3S auGB)
A\ | = . . A .
N 1087 315 1587 .. . (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNV0) 8. Auf der als "Private Griinfliche" festgesetzten Streuobstwiese sind mindestens 8 Obstbaume (regionale Der Beschluss zur Aufstellung dieses vorhaber?bezogenen Bebauungsplanes wurde gemdB § 2 Abs. 1 BauGB ortsiiblich im
N - Amtsblatt der Stadt Greven Nr. .....[....., Erscheinungstag ... bekannt gemacht.
512 596 Y. Sorten, Hochstdamme, Stammumfang 10-12 cm, Abstand ca. 10 m) zu pflanzen und dauerhaft zu
37\ 531 b= Flur 105 Oberkante FertigfuBboden Erdgeschoss unterhalten. Zu verwenden sind ausschlieBlich standortgerechte regionale Obstsorten entsprechend
% OKFF in Meter Giber NHN (Normalhdhennull) - maximal der Liste in der Begriindung. Abgangige Baume sind entsprechend zu ersetzen.
| . (89 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO) (§9 Abs. 1Nr.20,25aBauGB) e
| & Der Biirgermeister
| 525 314 © 9. Bauliche Anlagen, mit denen das Grundstiick lediglich unterbaut wird und die tGber eine (Aden)
@ o o Oberbodenauflage von im Mittel 0,5 m verfligen, sind bei der Ermittlung der Grundflachen nicht zu
s © ' > R berlicksichtigen.
513 991 313 ! 3 ) (§ 16 Abs. 5i.V.m. § 19 Abs. 4 S. 2 BauNVO)
| \ . - )
ffenlage:
o 524 > o Bauweise, Baulinien, Baugrenzen 10. Garagengeschosse in sonst anders genutzten Gebauden sind auf die Zahl der zuldssigen Vollgeschosse Offenlage:
X X 271 (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, 8§ 22 und 23 BauNVO0) nicht anzurechnen _ o o
1620 o ’ In der Zeit vom .....ccoveeunece. bis einschlieBlich ........... hat der vorhabenbezogene Bebauungsplan einschlieBlich der
514 ' ) (§ 21a Abs. 1 BauNVvO) Begriindung gemaB § 3 Abs. 2 des BauGB zu jedermanns Einsicht in den Rdumen des Fachbereichs Stadtentwicklung
573 5 ¢ 0 Offene Bauweise offentlich ausgelegen.
523 2 (8 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, 88 22 und 23 BauNVO0) 11. Beider Ermittlung der Geschossflache bleiben Garagengeschosse in sonst anders genutzten Gebauden
< 576 g 162 unberiicksichtigt.
515~ ' 393 594, .. (§ 21a Abs. 4 S. 1 BauNVO)
| N\ o72 603 48 272 Baugrenze L
= XN 1009 574 L ——— (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO) 12. Mindestens 35 % des Wohnraumes sind i.S. des § 9 Abs. 1 Nr. 7 BauGB mit Mitteln des &ffentlich Der Biirgermeister
\ \ < 815 600 65 | i o geforderten Wohnraumes herzustellen. (i.A. Name Sachbearbeiter)
516 1126 | )
895 1621 E .. A T . . ° 13. Eine Uberschreitung der Baugrenzen im WA1-Gebiet fir Gebaudeanbauten (wie Balkone, Eingangs-
% Q .. o uberdachungen) ist bis zu 1,8 m zuldssig. Terassen sind auch auRerhalb der Baugrenzen zuldssig. Ort und Dauer der Auslegung wurden ortsiiblich im Amtsblatt Nr. ...../....., Erscheinungstag .........c..... bekannt gemacht.
® £\ 1565 1593 L o o R (§ 23 Abs. 2 und 3 BauNVO)
2 S
\) 1622 . . . .. . .
2 é? 1008 ((\e(\ | 6 299 Flur 008 810 . o Verkehrsflachen 13.1 Zum Schutz vor Lirmeinwirkungen durch den StraRen- und Schienenverkehr werden bei einer baulichen
o ((\%\6 3 ) - wed - o - o (5 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB) Errichtung oder baulichen Anderung von Rdumen, die nicht nur zum vorriibergehenden Aufenthalt von s ———
o 1“ : ' 1128 823 -7 703 2 590 \(“\) e 1067 1Y23, L. L. L. . Menschen bestimmt sind, passive SchallschutzmaRnahmen erforderlich. Die Larmpegelbereiche sind Der Biirgermeister
o | 543 o 1592 P 1068 Verkehrsflichen besonderer Zweckbestimmung zur Bestimmung des erforderlichen R', .., des AuBenbauteils festgesetzt. (Aden)
1604 ! 995 7 = - c - ? (8 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)
709 9 ' 542 | . . . . o Larmpegelbereich Mafgeblicher Aultenlarmpegel
| 541 899 2 5 ! 0 Bf. l Peg in dB(A)
E . .. Satzungsbeschluss:
540 | | b 711 ~ o ° 383 5 281 1124 1125 F+R FuB- und Radweg I 60 g
539 _ & - 878 10 § o\ © o © 1631 .. . Dieser vorhabenbezogene Bebauungsplan wurde in der Sitzung des Rates der Stadt Greven am ................. ausgehdngt und
695 | % 6 ' 712 o A L. ( cs 0 o 379 - 284 111 65 wurde gemaB & 10 BauGB als Satzung beschlossen.
| — 508 | : R a : .. .. ..
8 842 . | 0 o 1561 @\ (F .. .. .. .. 1\ 70
= AR - ~
w 841 A 579 Sthag- -\ : _ e Ce e v 75 Ll e e
696 ‘ 2 857 840 % o 1039 — el \ SR\ - -\ _ AR ’ - 1559 - Der Biirgermeister Schriftfiihrerin
2 \2 ® e F+R o o © - .. .. .« .. Grinflachen VI 80
;e 27 ‘ o o (Aden) (Averhaus)
o L ! %. -t == 5 . 374 (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)
5 "HerrgenFl)(am " \Al - o 41 J 5 © o 1962 ’ 13.2 Fenster von nachts genutzten Rdumen (i. d. R. Schlaf- und Kinderzimmer) sind innerhalb des
' 727 ® pm 4394 m o : -3 % 2 . c N . . .. © 144 Griinflachen Plangebietes - sofern hohere AuBengeraduschpegel als Lw = 45 dB(A) [DIN 18005-1 Bbl. 1] vorliegen -
< 796 - ?é | 566 = 2 < = ' . . . o (8§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB) zu Liftungszwecken mit einer schallddimmenden Liftungseinrichtung auszustatten. Das Inkrafttreten:
> 0 2 997 AT o0 *( 2 WA 2 @ © 373 5 Schalldamm-MaR von Liftungseinrichtungen / Rollladenkasten ist bei der Berechnung des
847 ' © A ‘ A 1O e o o . . .. resultierenden Bau-Schallddmm-MaRes R'y,g.; zu berlicksichtigen. Ausnahmen kénnen zugelassen GemaB § 10 Abs. 3 BauGB ist der Beschluss des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes als Satzung im Amtsblatt der
| — 565 % - = ‘a (-l“ A (o) FD 5 1563 P 0 ® Private Griinflachen (StreuobStWiese] Werden, wenn im Rahmen eines Einzelnachweises nach [DIN 4109'2] ermittelt Wird, dass durch die Stadt Greven Nr. /, Erscheinungstag __________________ ortsiiblich bekannt gemacht worden. Der Vorhabenbezogene
846 = 504 1032 = \_( i 1 i L — .. o 143 Errichtung vorgelagerter Baukorper oder sonstiger baulicher Anlagen aufgrund der verminderten Bebauungsplan hat am .................. Rechtskraft erlangt.
1006 ) = g = 0,4 . 371 o . Larmbelastung geringere Anforderungen an den Schallschutz resultieren.
—\ =
IE | = I\'L‘ o e = . .
OKFF © o ..
2 578 03 ' \ ~ GH 4720 m . . o 14. Zwischen den Gebduden der beiden tberbaubaren Grundstiicksflaichen des WA2- Gebietes ist zum
Kv|v 1029 03 ‘o 3% 9,40 m i. NHN o o [+ 1 Schutz der westlich gelegenen Plangebietsteile eine geschlossene Schallschutzwand zu errichten. Diese | | cvvennneen
- 781 { i 031 ® = 2\ O o\ 360 63 . N . | muss eine Hhe von 54,00 m U.NHN aufweisen. Der Biirgermeister
5 = 570 571 8 | 437qm | ) AQ: o @ 1565 1567 . o " c Sonstige Planzeichen (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB) (Aden)
i | z ™ ¢ 2 . o . o
| e 6 3 X %0,; E . . ‘ . w L
782 \ & I 22% \ ° 359 I o . — _ _
\ Qo 1560 @ o L Y \ B - Grenze des rdaumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes
775 3 850 8 S 5 ° 2 . cel e ! '
N\ S o 4 S oaJB% \ : . o | L (8 9 Abs. 7 BauGB)
770 N\ ® 568 | 582\ 1581 = o 358 \\ 632 o 5 .. | ] —
s % % PXXX 0 S e = -
! d < 1020 1079 I P \":3 N \& \ . \ 103 194 0 ’ C gt l‘ © :-|:|.: Fldchen auBerhalb des Bereiches des Vorhaben- und ErschlieBungsplanes H | NWE | SEI KEN NZE | CH N U N G ENI NACH R | CHTI—' CH E
769 N 3 wa1| (D 2 \2pk 4 & N =2 .. o 0 ce e L iy (§ 12 Abs. 4 BauGB) UBERNAHMEN
o N .
< Z 1694 195 .. .. 0 o o o
» | /83 807 A o FD % ?‘; ¢ 326 196 © 5 “ Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z. B. von Baugebieten, oder Abgrenzungen
1021 %\ C =t ° ~ o’ o .. R ] oo des MaBes der Nutzung innerhalb eines Baugebietes 1. RECHTLICHE REGELUNGEN
825 5 04 | 0,8 OA Pt B\ \ - - . .. ! (z. B.§ 1 Abs. 4, § 16 Abs. 5 BauNV0) Der Planung zugrunde liegende rechtliche Regelungen und Richtlinien kénnen bei der Stadtverwaltung
i o W2 IS S N W oa” ’ o e -l - ' eingesehen werden
| ¢ | OKFF & © 191 0 PR . e I o o |
784 892 1014 9 f(l)-lm 4575 m ® 888 ‘ \ | 5 S 197 o .. .. B 1 % E Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flachen .
1022 ’ . NHN | AN IR . g 0 (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB) 2. DENKMALER _ _ o
1080 = 2 %\50 © c : °e =ISTSIS TS Erste Erdbewegungen sind 2 Wochen vor Beginn der LWL-Archéologie fiir Westfalen - AuBenstelle
785 891 i 393 ‘ _ o v °c ©c .. g \ . ) Minster - An den Speichern 7, 48157 Miinster schriftlich mitzuteilen.
3, 1697 1015 | | 187 5 198 .. .. \ Geh- und Fahrrecht zugunsten der Anlieger und Versorgungstrager Der LWL-Archéologie fiir Westfalen - AuBenstelle Miinster (Tel. 0251/591-8911) oder der Stadt als Untere
26 1023 % ‘ .\ 369 ©T e\ Denkmalbehdrde sind Bodendenkmiler (kulturgeschichtliche Bodenfunde, aber auch Veranderungen und
458 439 ) = 67 .. 141, N F===-1 Umgrenzung von Flachen fiir Nebenanlagen, Stellplitze, Garagen und Verférbungen in der ng‘t[jrllchen Bodenbeschaffenheit, Fossilien) unverziiglich zu"meld.en.“lhre Lage im
= 433 P 454 . .« . o o - AN I st Gemeinschaftsanlagen Gelan.de darf nicht veran.dert werden (88 16 und 17 DSchG NRW)."Der LWL-Archdologie fiir Westfalen
3 o 2 - o o R 140 L____JI (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB) oder ihren Beauftragten ist das Betreten des betroffenen Grundstiicks zu gestatten, um ggf. e
890 5 | 434 o S N .. .. .. ! archiologische Untersuchungen durchfiihren zu kdnnen (§ 26 (2) DSchG NRW). Die dafiir bendtigten
= I @ B¢ 455 .. ) ] ) ) L Flachen sind fiir die Dauer der Untersuchungen freizuhalten.
A Bebauungsplan Nr. 11.1 1024 3 435 © 2 o .. . - LP VI Larmpegelbereiche gemaB DIN 4109-1 an der duBeren Grenze des jeweiligen
"Am Herrenkamp Ill - 1017 = o @ . S Abschnittes der tiberbaubaren Grundstiicksflachen 3. KAMPFMITTEL C——
" bl ° ° ] ) . . . . . . - inder: _'
An der Landwehr ' 1018 \$® o 436 437 ° '\ 463 2 200 .. 5 139 Das Vorkommen von Kampfmittelfunden innerhalb des Anderungsbereiches kann nicht vollstandig < A
. 1600 Z é\b b 2 | 431 o 7 — i ° T s ©r Lirmschutzwand mit Hohe tber Normalhéhennull (NHN) ausgeschlossen v_verde"n. Be! der Durchﬂih_rur?g von BaumaBnahmen sind die Erdarbeitgn sc_)fort einzustellen
A T. K\' 43\30 e . I . . . . 4 LSW (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB) und der Kampfmittelrdaumdienst zu verstiandigen, sobald der Erdaushub auf auBergewdhnliche
X \ ng ' z ) 3 R .. . o ,:/q,-.104 o ' ' Verfarbungen hinweist oder verdichtige Gegenstdnde beobachtet werden.
| 1601 'y 874 430 ! _
O < X 06 b, ~ o \ 464 0" 4,  BAUFELDFREIMACHUNG / GEHOLZFALLARBEITEN / BAUMASSNAHMEN
A 3 443 o Q 5 Eine Baufeldfreimachung darf artenschutzrechtlich begriindet nicht in der Zeit von Anfang Marz bis Ende
A 1599 ! % ' 404 \ % 441 . o ) September des jeweiligen Jahres erfolgen. Sollten BaumaBnahmen innerhalb dieses Zeitraumes erfolgen,
A \ D 442 ﬁ | so ist durch VergramungsmaBnahmen dafiir zu sorgen, dass das Gebiet nicht fiir Brutzwecke verwendet
A < i 907 1680 G %, : e wird. Stellt eine fachkundige Person durch Uberpriifung des Brutvogelbestandes vor Baubeginn sicher,
1508 | %\x\ 946 | < | '8 17 o ’ o dass aktuell keine Bruttdtigkeit von Bodenbriitern auf der Bauflache erfolgt und keine Nester von
P 1026 1628 1353 s 43®7 ¢40 o 204 © o bodenbriitenden Arten geschéadigt werden (6kologische Baubegleitung), kann die Bauzeitbeschrinkung
Suhriandsbuf® % S ' 4354 876 ' 5 o .. aufgehoben werden. Gehdlzfallarbeiten diirfen nur in der Zeit vom 01.10. bis 28.02. durchgefiihrt werden.
979 | 471 o © ©
/N < i
A A 1597 S5, P4 470 a 0 5. LOSCHWASSER
4 469 Aus der 6ffentlichen Trinkwasserversorgung stehen 48 m3/h Loschwasser zur Verfligung. Sofern ein
1356 135?360 343 e o Mehrbedarf an Feuerléschwasser besteht, muss dies im Einzelfall nachgewiesen werden.
1596 826 Q| P\
- 13577 A D D | RECHTSGRUNDLAGEN 6. ARTENSCHUTZ
7 A N O 1392 I 458 Zur Vermeidung von Verbotstatbestdnden gegeniiber Gebaude-bewohnenden Arten ist im Rahmen des
Ve W . . . . s
i | 1393 Q 9 Q 179 456 \*7 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung vom 03.11.2017 (BGBI. | S. 3634), in der zuletzt gednderten Fassung. Anzeigeverfahrens nach der Landesbauordnung in Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehdrde
// A 98 N\ N 363 1005 R ganzjahrig eine artenschutzrechtliche Priifung der betroffenen Geb4ude (Abbruchbegehung)
// ) 1364 1394 63 160 o o T Verordnung Uber die bauliche Nutzung der Grundstiicke (Baunutzungsverordnung - BauNVO -) in der Fassung durchzufiihren. Ein Abbruch darf erst nach Ubersendung des Formblattes ,Gebdudekontrolle” an die
P A (5 256 261 o> 178 . .. P vom 21.11.2017 (BGBI. | S. 3786), in der zuletzt gednderten Fassung. Untere Naturschutzbehdrde und deren schriftlicher Freigabe erfolgen.
1365 '
A o 1395 AN “\ i Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.1990 (BGBI. | 1991
: o < 347 1 350 S. 58), in der zuletzt gednderten Fassung.
A ¢ 53 0 77 o . . .
088 57 Landesbauordnung (BauO NRW) in der Fassung vom 21.07.2018 (GV. NRW. S. 411 bis 458), in der zuletzt
248 251 4 gednderten Fassung. s s [ Geltungsbereich benachbarter Bebauungspline ,
174 ,
‘ Z 401 ‘ g Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV 2N /
922 969 4 R NRW S. 666), in der zuletzt gednderten Fassung. //GV ] Gebaude Katasterbestand NS
- 362 5 @ \ S © N )/ kii »
h N o & 265 102 - 173 Wassergesetz fiir das Land Nordrhein-Westfalen (Lan.deswassergesetz"- LWG NRW -) in der Fassung der Hohe Schachtdeckel in Meter &i. NHN (Normalhhennull) - die exakte Hohe ist in . \ SR / D2
. 366 O\ 245 < = Bekanntmachung vom 08.07.2016 (GV NRW S. 559), in der zuletzt gednderten Fassung. ®46,42 " der Ortlichkeit zu priifen Kartenunterlage: Amtliche Basiskarte (Schwarz-WeiB) Land NRW (2021) ,i/}”‘ L
. O) 921 . % ) 352 "3 2 Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 (www.govdata.de/d|-de/zero-2-0) g\ \
N AN 240 . .. 410 . Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz - WHG -) in der Fassung der _ ) = - N—Z
S @l S A 365 374 a Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBI. | S. 2585), in der zuletzt gesnderten Fassung. X abzubrechende bzw. bereits abgebrochene Gebaude PlanzeichnungsmaBstab Ubersichtsplan /]
N 7 , |02 2 g ! -M. 1:1.000- -M. 1:5.000- \\j
N a 58 o | Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29.07.2009 (BGBI. | S. 2542), o o Flurstiicksgrenze (vermarkt / unvermarkt)
S 276 : 172 s in der zuletzt geéinderten Fassung. Vorhabenbezogener Aufgestellt durch
|
N 919 | 4 = 03 )
AQ N N 035 277 5 N5 - o g ! 447 Landesnaturschutzgesetz (LNatSchG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.07.2000 (GV NRW S. meccmmece= Flurgrenze Beba uu ngsplan N r.11.14 Stadt Greven
Z . " n " - . “n
N R 1/004 D 278 2 08 g 120 NCEIE 2 ! S\ 568), in der zuletzt gednderten Fassung. MUhlenStra Be_sudhcher Te|| Fachdienst Stadtplanung
948 ' . . L :
S 0O 993 359 \360 | 2 . o | 2 © \ Gesetz iiber die Umweltvertraglichkeitspriifung (UVPG) vom 24.02.2010 (BGBI. | S. 94), in der zuletzt Der vorhabenbezogene Bebauungsplan besteht aus: Entwurf Greven,
1609 \ L 233 ® 279 % 21 (\eﬂ\‘“ 171 o 405 452 gednderten Fassung. e Planzeichnung mit textlichen Festsetzungen und Begriindung vom 19.09.2022. Proj. Nr. 21 211 011
N ' 2 o &2 418 o o) - Beratung ¢ Planung e Bauleitung ‘ Osnabriick, 19.09.2022
N ‘ 250 ) "o 3 419 Luftverkehrsgesetz (LuftVG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.05.2007 (BGBI. | S. 698), in der Der Vorhaben- und ErschlieBungsplan besteht aus: ’ '
~ A . 1610 351 | ) 381 [ 421 o | ? 250 zuletzt gednderten Fassung. e Lageplan mit Ansichten und Schnitt vom 13.09.2022. Am Tie 1 Telefon (0541) 1819 - 0 ‘
Kartenunterlage: Digitale Liegenschaftskarte Land NRW (2022) 142 \ O ° 2 | 478 ) ) Qo 342 49086 Osnabriick Telefax (0541) 1819 - 111
Datenlizenz Deutschland - Namensnennung - Version 2.0 (www.govdata.de/dI—de\/by—Z—O) N 24 g | 379 422 482 462 \ o 446 & | 367 E-Mail: osnabrueck@pbh.org Internet; www.pbh.org PLANUNGSBURG HAHM P




	Pläne und Ansichten
	BPlan M1000


